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Vorabversion:
noch nicht vollständig,
nur zur Information.


Mediamaster 9200 S

Empfang ohne Grenzen mit Ihrem Mediamaster. Der Media-
master ist einfach in der Verwendung, immer betriebsbereit und
|aRt technische Fortschritte in der Zukunft zu.

Zu Beginn sollten Sie diese Anleitung lesen, bald jedoch kénnen
Sie auch ohne diese auskommen.

Inhaltsverzeichnis Sicherheitshinweise
Sicherheitshinweise 1 - LASSEN SIE UM DEN RECEI-
SCART-Buchsen 2 VER AUSREICHEND PLATZ,
Anschlief3en an die Parabolantenne 2 DAMIT DIE BELUFTUNG GE-
Vorderseite 3 WAHRLEISTET IST!
SCART-Anschlufs fir einen analogen Receiver 3 . DECKEN SIE den Receiver
AnaehiuE an anen yismmocorer y NIE b, und STELLEN SIE ihn
. . NIE auf einen Heizkorper
Erstmaliges Einschalten 6 oder Heizliifter!
MenUinformation 6 ’
Fernbedienung 7 e Setzen Sie den Receiver keinen
Grundeinstellungen 8 sehr hohen oder niedrigen Tem-
Das WillkommensmenU 8 peraturen und keiner sehr ho-
Ausrichtung der Parabolantenne 9 hen Feuchtigkeit aus.
Kanalsuche 10 e Reinigen Sie das Gehause mit
Das Menu ,,EinSte”Ung Kanalsuchlauf” 11 Wasser mit etwas Geschirr-
Fernsehen 12 spllmittel und einem weichen
Ein-/Ausschalten des Fernsehmodus 12 Tuch.
ﬁ;jtvgf;fen des Kanals g e Schlielen Sie keine Kabel an,
Videorecorder 14 o_derﬂ]hren Sie Anderungen an
Untertitel und Teletext. Die Taste TEXT 14 diesen durch, wahrend der Re-
Einstellungen im Hauptmen 15 ceiver an die Str_omversorgung
Anzeigen des Hauptmendis 15 angeschlossen ist.
Kindersicherung 16 o Offnen Sie nie das Gehause.
Installations-Untermends 18 e Der Receiver kann nur vollstan-
E|nstellen__derlAntennenkonﬂguraﬂon ) 18 dig von der Netzstromver-
Das Menu ., Einstellung Kanalsuchlauf 19 sorgung getrennt werden, in-
Erwe|t¢rte Kanalsuche 19 dem der Netzstecker aus der
Kanal'emgabe . 20 Steckdose gezogen wird.
Receiver Software Erweiterung 21 o ] ]
Automatische Installation 21 e Nokia ist stolz darauf, ein quali-
Glossar 22 tativ hochwertiges Produkt an-
Technische Daten 23 bieten zu konnen. Damit dieser
Qualitatsstandard beibehalten
wird, sollten Kundendienst-
arbeiten nur von einer autori-
sierten Nokia-Kundendienst-
stelle durchgeflihrt werden.
Neue Software kann die Funktionalitdt des Mediamaster
verandern!
Wir behalten uns das Recht vor, die technischen Daten zu dndern.
DISEqC™ ist ein Markenzeichen von EUTELSAT.
Far dieses Produkt gilt die EMC-Richtlinie 89/336/EEC.
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Installation
In der Verpackung lhres Mediamaster sollte folgendes enthal- g
ten sein:

e Mediamaster

e Fernbedienung mit Batterien E}”
e vollstandig durchverbundenes SCART-Kabel zum Anschluf h- <
res Mediamaster an das Fernsehgerat oder den Videorecorder
e Bedienungsanleitung fir den Mediamaster @
SCART-Kabel
- Bedienungsan-
- leitung
SCART-Buchsen

e Auf der Rickseite des Mediamaster befinden sich 3 SCART-
Buchsen (siehe Abbildung). Verwenden Sie zum Anschlief3en

externer Gerate an eine dieser Buchsen immer vollstandig +"'::+"'+"'::+"'+"':+
durchverbundene SCART-Kabel.

Es gibt , dinne” (billige) SCART-Kabel. Bei einigen dieser Ka- SCART-Buchse
bel ist jedoch nicht sicher, ob z. B. Ihr Videorecorder korrekt
funktioniert.
AnschlieBen an die Parabolantenne
Aufbau der Parabolantenne
e |hre Parabolantenne sollte mit einem Kabel aufgebaut werden,
mit dem Sie sie an den Mediamaster anschlieRen kénnen.
Wenn Sie dieses Kabel nicht haben, missen Sie ein Kabel von
einem Handler besorgen. (Sagen Sie dem Héandler, daf3 Sie ein
Koaxialkabel und F-Stecker bendtigen.) o
e Schliel3en Sie das Kabel an die Parabolantenne und an die mit
LNB gekennzeichnete Buchse auf der Rickseite des Media- e —
master an.
. 15 mm
Wenn die F-Stecker auf das Kabel gesteckt werden PuliaN
miissen ‘ > |« 8mm
e Bereiten Sie beide Kabelenden vor. Sie missen dazu das au- :@:I
Rere Schirmgeflecht nach hinten umbiegen (siehe Abbildung).
e Schieben Sie den F-Stecker auf das Kabel, und drehen Sie ihn :@j
dann nach rechts, bis er fest auf dem Schirmgeflecht sitzt. -
e Am Ende des Steckers missen noch mindestens 3 mm der F-connector

Seele hervorstehen. :I::H

| ‘k 3 mm
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Anschliisse

NetzanschluB 0/12 VOLT

230 VAC +/- fir einen
15%,50 Hz externen LNB-
Schalter

MANUFACTURED
UNDER LICENSE
FROM TV/COM

VCR
INTERNATIONAL CONTROL S q

TV SCART

fir den Audio-/
Videoeingang
des Fernsehers

SAT SCART
SCART-Anschlul®
flr einen analo-
gen Receive

VCR CONTROL AUDIOL R VCR SCART
fur eine IR- Stereoaus- flr einen
Diodenkabel- gange zum Videorecorder
verbindung an Anschluf? an ein
einen Videore- HiFi-System
corder

Vorderseite

Welcome

LNB *
Eingang der

r (F-Stecker)

RS232

fir einen Druk-
ker, einen PC
oder ein Hoch-
geschwindigkeits-
modem

Parabolantenne

SCSI

fur ein CD-ROM-
Laufwerk oder ein
anderes Hoch-
geschwindigkeits-
datengerat

* LNB-Kabel speisen auch den LNB mit einer
Versorgungsspannung von 13/18 V (V/H-Po-
larisation) und einem 22-kHz-Signal f(ir den

LNB-Schalter.

Display

zeigt Programm-
informationen an.

Wenn der Mediamaster
eingeschaltet wird, wird
die Softwareversion und
die Bootladernummer an-
zeigt.

o

zum Ein- und
Ausschalten des
Mediamaster
(Standby)

VA

zum Erhohen oder
Verringern der
Programm-
nummer
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AnschluB an das Fernsehgerat

Entfernen Sie nicht das Kabel vom Fernsehgeréat zur Fernseh-
antenne.

Schlief3en Sie ein Ende des SCART-Kabels an die mit TV ge-
kennzeichnete Buchse auf der Riickseite des Mediamaster
und das andere Ende an den SCART-Eingang lhres Fernseh-
gerats an.

Fahren Sie fort mit , Vorbereiten der Fernbedienung” auf Sei-
te 6.

Anschlufl an einen Videorecorder

Ausflhrliche Anweisungen finden Sie im Handbuch zu lhrem
Videorecorder.

Schliel3en Sie ein SCART-Kabel an das Fernsehgerat und die

T -+

mit TV gekennzeichnete Buchse des Mediamaster

an.
Schlielen Sie das andere SCART-Kabel an den

Videorecorder und die VCR-Buchse des Media-

L)

master an.
SchlieRen Sie ein HF-Kabel an den HF-Ausgang des Videore-
corders und an den Antenneneingang des Fernsehgerats an.

SchlieRen Sie die Fernsehantenne direkt an den HF-Eingang
des Videorecorders an.

Fahren Sie fort mit ,,Vorbereiten der Fernbedienung” auf
Seite 6.
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Anschlu an einen analogen Receiver und einen Videorecorder

Schlief3en Sie ein SCART-Kabel an das Fernsehgerét und an die

mit TV gekennzeichnete Buchse des Mediamaster an. Mit Videorecorder
SchlieRen Sie ein SCART-Kabel an die mit TV gekennzeichne-

ten Buchse des analogen Receivers und an die mit SATELLITE

gekennzeichneten Buchse des Mediamaster an. MoK Smert

SchlieRen Sie ein SCART-Kabel an den Videorecorder und an Bl A
die mit VIDEO gekennzeichneten Buchse des
Mediamaster an.

SchlieRen Sie ein HF-Kabel an den HF-Ausgang
des Videorecorders und an den Antenneneingang
des Fernsehgerats an.

SchlieRen Sie die Fernsehantenne direkt an den HF-EingangG;
des Videorecorders an (TV, wenn kein weiterer Videorecorder Mediamaster
vorhanden).

igis) G—

Um das Signal von der Parabolantenne zwischen dem analo-
gen und dem digitalen Receiver zu schalten, bendtigen Sie
einen Nokia-Umschalter (siehe Abbildung).

SchlieRen Sie ein Koaxialkabel an Ausgang A des NOKIA-Um-
schalters (Zubehdr) und an die mit LNB gekennzeichnete
Buchse des analogen Receivers an.

SchlieRen Sie ein Koaxialkabel an Ausgang B des NOKIA-Um-
schalters (Zubehor) und die mit LNB gekennzeichnete Buch-
se des Mediamaster an.

Analoger Receiver

Hinweis: Bei dieser lerbindung hat der analoge Receiver Vor-
rang vor dem Mediamaster und kann Satellitensignale unab-
héngig von anderen aktiven Einheiten empfangen. Der Media-
master kann Signale nur empfangen, wenn der analoge Recei-
ver sich im Standby-Modus befindet oder ausgesteckt ist.

Ohne Videorecorder

Mediamaster

S

)
88 o @im @ @ ol }
Analoger Receiver

Anschlu3 an ein HiFi-System

SchlieBen Sie ein RCA/Cinch-Stereokabel an die mit AUDIO © ©
L R gekennzeichneten Buchsen des Mediamaster und an die @ @
mit LINE, AUX, SPARE oder EXTRA gekennzeichneten Eingén-

]
ge lhres HiFi-Systems an. [ b %
Jnl




Vorbereiten der Fernbedienung

Nehmen Sie die Abdeckung des Batteriefachs auf der
Unterseite der Fernbedienung ab.

Setzen Sie die beiden AAA-Batterien (1,5 V) ein (siehe
Abbildung). Achten Sie dabei auf die Markierungen + und -im
Batteriefach.

Setzen Sie die Abdeckung wieder ein.

Erstmaliges Einschalten

Sie konnen jetzt den Netzstecker des Mediamaster in die

Steckdose stecken. @ @

Schalten Sie Ihr Fernsehgerat ein.

Schalten Sie den Mediamaster mit der Taste TV auf der Fern- NOICLA

bedienung ein. MEDL,

e \Wenn Sie die Willkommmensmeldung sehen, driicken Sie die Vil W Tarestems Fnbweren e
Taste OK auf der Fernbedienung.

Bevor Sie fortfahren....

lesen Sie bitte die folgenden Informationen zu Meniis

Meniinformation

Lesen Sie bitte zuerst die folgenden Erkldrungen zur Bedie-
nung der Mends, die auf dem Bildschirm erscheinen.

Ein MenU ist ein Feld mit Text auf dem Fernsehbildschirm.
Diese Menis enthalten verschiedene Informationen. Sie kon-
nen darin zwischen unterschiedlichen Alternativen auswahlen.

Im unteren Bildschirmteil erscheint normalerweise eine kur-
ze Erklarung der Optionen.

Ein Men( kann aus mehreren Zeilen bestehen. Auswaéhlbare
Zeilen sind im allgemeinen hervorgehoben. Nicht hervorgeho-
bene Zeilen kdnnen nicht ausgewahlt werden.
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Fernbedienung

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie der Mediamaster mit den Tasten der Fernbedienung gesteuert

werden kann.

Sie kénnen Programme auch mit Hilfe der Tasten auf der Vorderseite des Mediamaster wechseln.

0
JI

TV

GUIDE

MENU
EXIT

TASTEN

Ein- und Ausschalten des Mediamaster (Standby).

Einmal driicken, um die Sprache/Tonspur zu wechseln.
Zweimal driicken, um zum Radiomodus zu wechseln.

Verlassen eines MenUs und Ruckkehr zum Fernsehpro-
gramm.

Wechseln zwischen Radiomodus und Fernsehmodus.
Wechseln zwischen terrestrischem Fernseh-, Video-,
analogem und digitalem Satellitensignal.

Auswahlen der Kanalnummer und Eingeben anderer
numerischer Befehle.

Liste der aktuellen und der nachsten Programme flr
alle vorhandenen Kanale. Diese Informationen werden
nur angezeigt, wenn |hr Dienstanbieter Programm-
informationen Ubertragt.

Anzeigen des Hauptmenus.

Ruckkehr in das vorangegangene Menu.
Ruckkehr von einem Untermenu ins Hauptmenda.

Kurze und erweiterte Information Uber das aktuelle/
nachste Programm (sofern Ubertragen).

Bewegen in den MenUs nach links/rechts.

LINKS/RECHTS

TASTEN
AUF/AB

DOPPEL-
PFEILE

OK

+ -

TEXT

Anweisungen zum Batterieaustausch finden Sie auf Seite 6.

Bewegen in den MenUs nach oben/unten.
Auswahl von Fernseh- oder Radiokanélen.

Bewegen im Menl eine Seite nach oben/unten.

Bestatigen von Auswahlen, usw.

Erhdhen oder Verringern der Lautstarke des Media-
master. Die maximale Lautstarke wird durch die jewei-
lige Lautstarkeeinstellung am Fernsehgerat bestimmt.
Die Lautstarkeregelung andert auch die Lautstarke fr
den Videorecorder.

Ein-/Ausschalten des Tons.

Flr Teletextinformationen.
Einmal dricken, um den Teletext-Untertitel zu wech-
seln.

Zweimal driicken, um zum Teletext zu wechseln (sofern
verfligbar).

0009
000
@909

o
@l%em?;n
o CAUEy
LI:« g%cm
Dor;pvelpfeil

&)

[S

o
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Grundeinstellungen

Das Willkommensment

Um den Mediamaster korrekt zu installieren, missen Sie einige
Einstellungen vornehmen. Dazu erhalten Sie Anleitungen in den
Menus.

Wenn Sie die Einstellungen durchgefihrt haben, kénnen Sie
Fernseh- und Radioprogramme ansehen bzw. anhoren.
Dricken Sie die Taste auf der Fernbedienung, um den Media-
master einzuschalten.

Das WillkommensmenU erscheint jetzt auf dem Fernsehbild-
schirm.

Driicken Sie die Taste OK, um fortzufahren.

Sprachauswahl

Wahlen Sie die gewlinschte Sprache aus. Dadurch wird die in den
MenUs verwendete Sprache definiert. AuRerdem wird diese
Sprache als Hauptsprache ausgewahlt, wenn mehr als eine Spra-
che fur Synchronisation und Untertitel in Spielfilmen Gbertragen
wird.

Antennenkonfiguration

Damit Sie Ihre Gerate (Parabolantenne und LNB) konfigurieren
koénnen, bendtigen Sie die folgenden Mens.

Der LNB ist die Einheit, die sich auf der Parabolantenne befindet.
Fiar die folgende Einrichtung missen Sie die Frequenz fir lhre(n)
LNB(s) kennen.

Bei einer Parabolantenne mit einem LNB:

Die Zeile mit der Alternative , One antenna/LNB for THOR" (Eine
Antenne/ein LNB fir THOR) ist hervorgehoben. Dies ist die hau-
figste Alternative. Wenn Sie wissen, daf$ Sie THOR-Ubertragun-
gen ansehen werden, missen Sie nur die Taste OK drlicken.
Wenn Sie jedoch eine andere Kombination haben, wéahlen Sie
eine Alternative aus einer der anderen Zeilen aus.

THOR, ASTRA und HOTBIRD haben jeweils einen (1) vorprogram-
mierten Kanal. Dieser ist eine grofRe Hilfe beim Ausrichten der
Parabolantenne auf den Satelliten.

Wenn Sie die Taste OK driicken, wéahrend eine der Zeilen mit be-
nannten Satelliten hervorgehoben ist, wird das Men( rechts auf
dem Bildschirm angezeigt.

Die erste Zeile zeigt den Namen des Satelliten an.

Waéhlen Sie in der Zeile ,,LNB Frequency” (LNB-Frequenz) die gul-
tige Frequenz flr lhren LNB aus.

Maogliche Alternativen sind: ,Universal” (dies ist die haufigste
Alternative), ,DiSEqC”, ,9.750", ,10.000", ,10.050", ,10.750",
,11.200", ,11.475", ,5.150" sowie eine Mdoglichkeit, eine an-
dere Frequenz Uber die Zahlentasten auf der Fernbedienung ein-
zugeben.

Fahren Sie fort mit , Ausrichtung der Parabolantenne” auf der
nachsten Seite.
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Bei einer Parabolantenne mit 2 LNBs oder zwei Parabol-
antennen mit je einem LNB:

Der Mediamaster ist fir die LNB-Kombination ASTRA/HOTBIRD
vorprogrammiert. Er ist auch flr den AnschluR eines externen
Schalters vorprogrammiert. Dieser externe Schalter sollte einer
der beiden folgenden Schalter sein:

1 DIiSEqC-TM-Schalter (Level 1 oder 2)
2 0/12-V-Schalter

Beide wechseln automatisch zwischen den beiden LNBs. Es gibt
jedoch einen grofsen Unterschied.

Der DiSEqC-Schalter kann sich in der Nahe der LNBs befinden,
d. h. es muld nur ein Kabel zum Mediamaster herunter geflhrt
werden.

Der 0/12-V-Schalter muf3 sich dagegen in der Nahe des Media-
master befinden. Sie bendtigen also zwei Kabel — eines fir je-
den LNB — bis zum Mediamaster.

Wenn Sie in diesem Meni ASTRA/HOTBIRD ausgewahlt haben,
missen Sie einen der beiden Schalter anschlielRen.

Im Ment, das erscheint, wenn Sie die Kombination ASTRA/
HOTBIRD ausgewahlt haben, missen Sie zwei Einstellungen vor-
nehmen:

1 Wahlen Sie in der ersten Zeile ASTRA und in der zweiten Zei-
le Ihren LNB-Typ fUr diesen Satelliten aus.

2 Wabhlen Sie in der ersten Zeile HOTBIRD und in der zweiten
Zeile Ihren LNB-Typ fir diesen Satelliten aus.

Wenn Sie die unten beschriebene Ausrichtung der Parabol-
antenne durchfihren, missen Sie in diesem MenU zwischen
ASTRA und HOTBIRD wechseln.

Wenn Ihre Antennen-/LNB-Konfiguration sich von den
oben genannten Alternativen unterscheidet (Sie miissen
(,Eine Antenne/LNB fiir andere Satelliten” oder , Multi-
feedantenne/LNB’s fiir mehrere Satellitenpositionen”
auswihlen), fahren Sie mit ,Einrichten der Antennen-
konfiguration” spéter in diesem Handbuch fort.

Ausrichtung der Parabolantenne

Der Mediamaster ist fir den Empfang von Signalen von THOR
(ASTRA und HOTBIRD) vorprogrammiert. Wenn die
Parabolantenne bereits richtig ausgerichtet ist, sollten Sie jetzt
ein Programm von diesem Satelliten im Hintergrund sehen.

Ist dies nicht der Fall oder ist das Bild oder der Ton nicht zufrie-
denstellend, missen Sie die Parabolantenne neu ausrichten, um
die Empfangsqualitat zu verbessern.

Prifen Sie den Signalstarkemesser im unteren Teil des Mends.
Stellen Sie die Antenne mechanisch ein, um die bestmdgliche
Signalstarke zu erhalten.

Wenn Sie die notwendigen Einstellungen fiir Thre Kombination
durchgefliihrt und Bild und Ton haben, kénnen Sie jetzt mit der
Kanalsuche (=Herunterladen von Kanalen vom Satelliten) fortfah-
ren. Driicken Sie dazu die Taste OK.

DiSEqC
Schalter

0/12V
Schalter
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Kanalsuche

TJ CRMEL J

Im MenU , Kanalsuche” sucht der Mediamaster automatisch et
nach Fernseh- und Radiokanalen, die digital vom Satelliten tber- 4 dedos
tragen werden, auf den lhre Parabolantenne ausgerichtet ist. Y e

. . . .. LR
Die Suche wird auf eine vorgegebene Art durchgefihrt. Alle ge- 1 psiasd
fundenen Kanale werden in zwei Spalten auf dem Bildschirm auf- M Mgdart

. n . . . n . un

gelistet: Fernsehkanéle in einer Spalte und Radiokanale in der an- b e
deren.

Der Suchvorgang kann einige Minuten dauern.
Wenn die Suche beendet ist, erscheint die Meldung , Fertig... fir
TV, OK driicken” im unteren Menuteil.

Wenn Sie OK driicken, wird ein neues Men( Uber dem Fernseh-
bild angezeigt, in dem Sie die Uhr einstellen kdnnen. 3
Dies erfolgt mit den Tasten Auf/Ab in Halbstundenschritten. Da-
nach behalt der Mediamaster automatisch die korrekte Uhrzeit
bei.

Fahren Sie fort mit ,,Fernsehen”.

Einstellen der Antennenkonfiguration

Die folgende Beschreibung ist ein weiterfiihrendes Verfah-
ren, das nur notwendig wird, wenn spezielle Gerate ange-
schlossen sind.

Wenn Sie eine andere Antennenkombination haben, kénnen Sie
sie in diesem Men( konfigurieren, das erscheint, wenn Sie im Seererris biem el 0TI
MenU ,, Antennenkonfiguration” die Zeile , Eine Antenne/ein LNB
firandere Satelliten” oder die Zeile ,,Multifeedantenne/LNB's fir
mehrere Satellitenpositionen” auswahlen.

Zusatzliche Antennen: \Wahlen Sie eine Antennenalternative
von 1 bis 8 aus. Die Parameter in diesem Men( sind vorprogram-
miert. Sie kdnnen sie jedoch an lhre Kombination anpassen.

i - T

Bezeichnung fiir diesen Satellit: Sie kdnnen lhrer Antennen-
alternative einen bestimmten Namen geben. (Diese Funktion
kannim Mediamaster spater durch Herunterladen implementiert
werden).

Gehen Sie mit der Taste Rechts in den rechten Teil dieser Zeile.
Das erste Zeichen wird hervorgehoben. Wahlen Sie mit den Ta-
sten Auf/Ab das erste Zeichen flr den neuen Namen aus. Ver-
fahren Sie ebenso fir alle anderen Zeichen. Der Name kann bis
zu 10 Buchstaben enthalten.

Auf diese Weise kdnnen Sie bis zu 8 Alternativen benennen.
Verlassen Sie den Bereich, indem Sie die Taste Links drlicken,
bis sich der Cursor nicht mehr darin befindet.

LNB-Frequenz: Es kdnnen verschiedene Arten von LNBs ausge-
wahlt werden. Wahlen Sie die Frequenz flr den LNB aus, die flr
Ihre Kombination gultig ist.

Sie kdnnen auch mit den Nummerntasten auf der Fernbedie-
nung einen Wert eingeben.
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0/12 Volt Schalter: Steuert einen externen LNB-Schalter, d. h.
wechselt zwischen zwei verschiedenen Parabolantennen.

Wahl der DiSEqC-Eingéange: Derzeit sind im Prinzip zwei Arten
von externen DiISEqC-Schalter auf dem Markt: einer fiir den An-
schlufd von zwei LNBs und einer flr den Anschlufd von bis zu 4
LNBs.

Wenn Sie einen Schalter mit zwei Eingdngen anschlieRen, der
vom sogenannten , Tone-Burst”-Typ ist, wahlen Sie ,, Mini A" flr
den an Eingang A des Schalters angeschlossenen LNB bzw.
.Mini B” fir den an Eingang B angeschlossenen LNB aus.

Wenn Sie den anderen Schalter verwenden, der als ,, DiISEqC,
Level 1 oder 2" definiert wird, wahlen Sie DISEqC 1, 2, 3 und 4
fir die an den jeweiligen Eingdngen angeschlossenen LNBs aus.

Wenn Sie in einer der Alternativen in diesem Meni OK drlcken,
kommen Sie in das Meni , Einstellung Kanalsuche” darunter.

Das Meni ,Einstellung Kanalsuchlauf”

Die Informationen, die Sie in diesem MenU eingeben kdnnen, er-
halten Sie in Magazinen zu Satellitenfernsehempfang oder von
Ihrem Dienstanbieter.

Bezeichnung fiir Antennenein: \Wechseln Sie zwischen den Na-
men, die Sie im Menu , Einstellung der Antennenkonfiguration”
angegeben haben. (Praktisch wechseln Sie damit zwischen den
angeschlossenen LNBs).

Transponderfrequenz: Geben Sie mit den Nummerntasten auf
der Fernbedienung die Transponderfrequenz ein.

Polarisation: Wahlen Sie ,Horizontal” oder ,Vertikal” aus.
Symbol rate: Geben Sie diese mit den Zahlentasten ein.

FEC: Geben Sie die Art der Fehlerkorrektur (Forward Error
Correction) ein.

Netzwerk Suchlauf: \Wéhlen Sie ,, Ja" aus, um alle von einem be-
stimmten Programmanbieter verwendeten Transponder abzusu-
chen.

,Ja" ist die Standardeinstellung.

Waéhlen Sie ,Nein” aus, um nur von einem Transponder zu Su-
chen.

Wenn Sie die Taste OK drlicken, kénnen Sie in das Meni wech-
seln, in dem der Mediamaster die Kanale von dem/den Satelliten
herunterladt.

WICHTIG: Ist mehr als ein LNB angeschlossen, missen Sie die
Schritte zum Herunterladen fir jeden LNB einzeln durchfthren!
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Ein-/Ausschalten des Fernsehmodus

Um den Mediamaster vom Standby-Modus zu starten, driicken

Sie die Taste ) , TV-Taste oder eine der Zahlentasten auf der
Fernbedienung.

Es ist auch mdglich, statt dessen die Taste () hinter der vorde-
ren Abdeckung des Mediamaster zu drlcken.
Setzen Sie den Mediamaster in den Standby-Modus, indem Sie

die Taste O driicken.
Im Standby-Modus wird die Uhrzeit im Display angezeigt.

Auswahlen des Kanals

Sie konnen die Kanalnummer mit den Zahlentasten oder mit den
Tasten Auf/Ab andern.

Programminformation. Die Taste ,, i”

Im folgenden werden die Grundfunktionen des Mediamaster
beim Fernsehbetrieb beschrieben.

In einigen Fallen werden Informationen eventuell nicht wie dar-
gestellt angezeigt.

Viele der hier beschriebenen Funktionen hdngen vom Dienstan-
bieter ab und kénnen nur verwendet werden, wenn sie von die-
sem unterstutzt werden.

Bei jedem Kanalwechsel werden etwa 4 bis 5 Sekunden lang In-
formationen Uber das aktuelle Programm angezeigt, darunter:
Kanalnummer, Name, Titel und Uhrzeit.

E [ TP ep——— -
T T 0 e Wi 2 LE Lilmi]

Driicken Sie 1, wahrend Sie sich in einem Kanal befinden. Wenn
Ihr Dienstanbieter Programminformationen tbertragt, sehen Sie
folgende Angaben:

Einige Informationen zum aktuellen und zum nachsten Programm
(Sie kdnnen mit den Tasten Links/Rechts zwischen dem aktu-
ellen und dem nachsten Programm wechseln)

Name und Nummer des Kanals
Beginn- und Endzeit des Programms
Hier kdnnen Sie auch Informationen tber andere Kanéle erhalten.

Wahlen Sie mit den Tasten Auf/Ab. Wenn Sie bei einer anderen
Kanalnummer stoppen und OK driicken, verlassen Sie das Menu | s e Ee Tt aie L e o
. . . . dimargin mome Pan s

und kehren in den Fernsehmodus zurlck, allerdings im neu ge- e
.. R L N
wahlten Kanal. i o

Wenn Sie auf einer Programmzeile ,,Nachstes” ausgewahlt und
OK gedrickt haben, haben Sie eine Erinnerung einprogrammiert.
Dies bedeutet, dafd Sie beim Fernsehen erinnert werden, wenn
das so markierte Programm beginnt.

Wenn Sie die Taste 1 erneut drlicken, erhalten Sie ausflhrliche-
re Informationen zum aktuellen oder nédchsten Programm (sofern
diese Ubertragen werden). Wenn Sie das Men verlassen wol-

len, driicken Sie die Taste TV oder 1 .
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Die Radiotaste JJ

Wenn Sie die Taste JJ einmal driicken, erscheint ein Mend, in
dem Sie die Sprache des aktuellen Fernsehprogramms dndern
kdnnen (vorausgesetzt, es wird mehr als eine Sprache Ubertra-
gen).

Einige Fernsehkanéle senden auch Radiokanale, die Uber dieses

MenU ausgewahlt werden kénnen. Diese Kanéle heifen oft
JIrack 1,2, 3...7).

Wenn Sie die Taste zweimal driicken, wechseln Sie in den Radio-
kanalmodus. Die Anzeige auf Ihrem Mediamaster und dem Fern-
sehbildschirm zeigen jetzt den Namen des Radiokanals an.

Im Radiomodus kénnen Sie die Taste 1 driicken, um ausfihrliche
Informationen Uber das Radioprogramm zu erhalten (sofern die-
se Ubertragen werden).

Wenn Sie in den Fernsehmodus zurlickkehren wollen, driicken
Sie die Taste TV oder erneut die Taste J3J .

Lautstarke

Mit den Tasten Plus und Minus kénnen Sie die Lautstarke erho-
hen oder verringern.

Waéhrend der Einstellung wird ein Lautstérkepegel angezeigt. (Die
maximale Lautstarke hangt von der Lautstarke des Fernsehge-
rats ab).

Bei der Einstellung der Lautstarke wird auch die Lautstarke des
Videorecorders geandert.
Mit der Taste X kénnen Sie den Ton ein- und ausschalten.

Der ausgeschaltete Ton wird durch das gleiche Symbol auf dem
Bildschirm angezeigt.

Liste von Fernseh- und Radiokanalen

Wenn Sie beim Fernsehen oder Radiohoren die Taste OK drik-
ken, wird eine Programmliste angezeigt.

Mit den Tasten Auf/Ab kénnen Sie zu einem anderen Kanal
wechseln, wenn Sie anschlie3end die Taste OK drlicken.

Weitere Informationen finden Sie auch unter ,, TV Programm* und
. Radio Programm™” auf Seite 15.




Videorecorder

Ist ein Videorecorder angeschlossen, kénnen Sie Videos aufneh-
men oder wiedergeben. Wenn Sie die Starttaste des Videorecor-
ders driicken, beginnt die Wiedergabe und unterbricht das Fern-
sehprogramm vom Mediamaster.

Wenn Sie wieder zum Fernsehprogramm wechseln wollen, drik-
ken Sie die Taste TV, oder stoppen Sie den Videorecorder.

Bei der Aufzeichnung eines Programms wird alles, was auf dem
Bildschirm angezeigt wird, aufgenommen. \Wenn Sie z. B. ein
Meni des Mediamaster aufrufen, wird das MenU aufgezeichnet.

Analoger Receiver

Ist ein analoger Receiver angeschlossen und Sie schalten ihn ein,
werden Programme von diesem Receiver gezeigt. Wenn Sie den
analogen Receiver ausschalten, werden wieder Programme vom
Mediamaster gezeigt.

Sie kénnen zwischen Programmen vom Mediamaster, vom ana-
logen Receiver und vom terrestrischen (normalen) Fernsehen mit
der Taste TV auf der Fernbedienung wechseln.

Untertitel und Teletext. Die Taste TEXT

Wenn Sie beim Fernsehen die Taste TEXT einmal driicken, er-
scheint ein MenU auf dem Bildschirm, in dem Sie eine Sprache
fUr die Untertitel auswahlen kénnen. Dies ist nur moglich, wenn
mehr als eine Sprache Ubertragen wird.

Wenn Sie die Taste TEXT zweimal driicken, erscheint das
Teletext-Meni (wenn Teletext gesendet wird). Wahlen Sie Sei-
ten mit den Tasten Auf/Ab oder den Zahlentasten auf der Fern-
bedienung aus.

Mit den Tasten Links/Rechts konnen Sie schnell zu den auf ei-
ner Seite gezeigten alternativen Seiten wechseln. Wenn Sie auf
einer ausgewahlten Nummer OK driicken, wird die entsprechen-
de Seite angezeigt.

Zum Verlassen des Mens driicken Sie die Taste TV erneut.
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Einstellungen im Hauptmenu

Anzeigen des Hauptmenius

Dricken Sie die Taste MENU, um das Hauptment auf dem Bild-
schirm anzuzeigen. Zum Verlassen des MenUs drlicken Sie die
Taste TV.

Unterments des Hauptments

Wenn Sie einen der hervorgehobenen Titel auswahlen und die
Taste OK driicken, erscheint ein Untermenii.

Aus einem Unterment kénnen Sie Einstellungen an lhre Bed(irf-
nisse anpassen.

Musik Programm

Dieser Programmfiihrer bietet eine Ubersicht von Programm-
informationen der Radiokanale (sofern diese Ubertragen werden).
Mit den Tasten Auf/Ab kénnen Sie zu einem anderen Kanal
wechseln.

Wenn Sie eine Zeile hervorheben und OK drlicken, verlassen Sie
das MenU und wechseln in den entsprechenden Radiokanal.
Mit der Taste Rechts konnen Sie Informationen zum nachsten
Programm anzeigen.

U B ER ]

Mit der Taste 1 erhalten Sie ausfiihrlichere Informationen.

TV Programm

Je nach Softwareversion im Mediamaster haben Sie moglicher-
weise eine 7-tédgige Programmzeitschrift. Wenn dies nicht der Fall
ist, hat das Fernsehprogramm dieselbe Funktionalitéat wie das Ra-
dioprogramm. Alle Receiver werden jedoch mit zuklnftigen
Softwareversionen eine 7-tdgige Programmezeitschrift erhalten.

Wenn Sie eine 7-tdgige Programmzeitschrift haben, konnen Sie
die Programme fur die nachsten 7 Tage sehen.

Mit den Doppelpfeiltasten (oben im MenU) kdnnen Sie zu einem
anderen Datum wechseln.

Mit den Tasten Auf/Ab/Links/Rechts konnen Sie sich zwischen
und in den MenUs bewegen.

Wenn Sie die Taste 1 in einem der Felder ein- oder zweimal driik-
ken, erhalten Sie Informationen bzw. erweiterte Informationen
(vorausgesetzt, diese werden Ubertragen).



TV Kanale

Hier wird eine Liste mit den Namen der verschiedenen Fernseh-
kanale angezeigt.

Mit den Doppelpfeiltasten konnen Sie sich schneller durch die
Liste bewegen.

Mit OK wechseln Sie zum hervorgehobenen Kanal.

Radio Kanale

Hier wird eine Liste mit den Namen der verschiedenen Radio-
kanale angezeigt.

Mit den Doppelpfeiltasten konnen Sie sich schneller durch die
Liste bewegen.

Mit OK wechseln Sie zum hervorgehobenen Kanal.

CD

Aus dem CD-Men( konnen Sie einen externen, an die SCSI-Buch-
se angeschlossenen CD-Player steuern.

Fir aktuelle und zuktnftige CD-ROM-Anwendungen muf der CD-
Player folgende Merkmale haben:
a) SCSI-2-Anschluf}

b) Unterstlitzung der folgenden Standards: CD-XA/CD-ROM/
Video-CD/Photo-CD

Kindersicherung
Mit diesen Funktionen haben Sie die Moglichkeit, den Zugriff auf

s
den Mediamaster und auf einzelne Kanale zu kontrollieren. e
Wenn Sie den PIN-Code 1234 eingeben, kommen Sie in das

MenU, in dem Sie verschiedene Funktionen im Mediamaster

.. iy PR Cpin
o o _
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Nachricht

Wenn der Dienstanbieter spezielle Meldungen an die Zuschau-
er hat, konnen diese hier angezeigt werden.

Installation

Im Installationsmenl kénnen Sie Einstellungen hinzufligen oder
andern. Weitere Informationen zu diesem MenU finden Sie im Ka-
pitel ,Installations-Untermends”.



Installations-Untermentus

Installation

Waéhlen Sie dieses Men Uber die Zeile , Installation” im Haupt-
menu aus.

In diesem Unterment kénnen Sie die bei der ersten Installation
durchgefiihrten Einstellungen andern. Sie kénnen auch Funktio-
nen hinzufligen, die bei der ersten Installation nicht vorhanden
waren.

Am Ende des Menis werden hilfreiche Informationen zu jeder
Zeile angezeigt.

Einstellen der Antennenkonfiguration

Wenn Sie Ihre Antennenkonfiguration seit der ersten Installation
gedndert haben, missen Sie unter Umsténden einige Einstellun-
gen andern.

Zusatzliche Antennen: Wahlen Sie eine Antennenalternative
von 1 bis 8 aus. Die Parameter in diesem MenU sind vorprogram-
miert. Sie kénnen sie jedoch an Ihre Kombination anpassen.

Bezeichnung fiir diesen Satellit: Sie konnen lhrer Antennen-
alternative einen bestimmten Namen geben. (Diese Funktion
kann im Mediamaster spater durch Herunterladen implementiert
werden).

e i T = de

Gehen Sie mit der Taste Rechts in den rechten Teil dieser Zeile.
Das erste Zeichen wird hervorgehoben. Wahlen Sie mit den Ta-
sten Auf/Ab das erste Zeichen flr den neuen Namen aus. Ver-
fahren Sie ebenso fir alle anderen Zeichen. Der Name kann bis
zu 10 Buchstaben enthalten.

Auf diese Weise kdnnen Sie bis zu 8 Alternativen benennen.

Verlassen Sie den Bereich, indem Sie die Taste Links drtcken,
bis sich der Cursor nicht mehr darin befindet.

LNB-Frequenz: Es kénnen verschiedene Arten von LNBs ausge-
wahlt werden. Wahlen Sie die Frequenz flr den LNB aus, die fur
|lhre Kombination gtiltig ist.
Sie kénnen auch mit den Nummerntasten auf der Fernbedie-
nung einen Wert eingeben.

0/12 Volt Schalter: Steuert einen externen LNB-Schalter, d. h.
wechselt zwischen zwei verschiedenen Parabolantennen.

Wahl der DiSEqC-Eingange: Derzeit sind im Prinzip zwei Arten
von externen DiISEqC-Schalter auf dem Markt: einer fir den An-
schlu® von zwei LNBs und einer fir den Anschluf von bis zu 4
LNBs.

Wenn Sie einen Schalter mit zwei Eingdngen anschlieRen, der
vom sogenannten , Tone-Burst”-Typ ist, wahlen Sie ,, Mini A" flr
den an Eingang A des Schalters angeschlossenen LNB bzw.
. Mini B” fir den an Eingang B angeschlossenen LNB aus.

Wenn Sie den anderen Schalter verwenden, der als ,, DiISEqQC,
Level 1 oder 2" definiert wird, wahlen Sie DISEqC 1, 2, 3und 4
fir die an den jeweiligen Eingdngen angeschlossenen LNBs aus.

Wenn Sie in einer der Alternativen in diesem Meni OK drlcken,
kommen Sie in das Men( ,, Einstellung Kanalsuche” darunter.
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Das Meni ,Einstellung Kanalsuchlauf”

Die Informationen, die Sie in diesem MenU eingeben kdnnen, er-
halten Sie in Magazinen zu Satellitenfernsehempfang oder von
Ihrem Dienstanbieter.

Bezeichnung fiir Antennenein: \Wechseln Sie zwischen den Na-
men, die Sie im Menu , Einstellung der Antennenkonfiguration”
angegeben haben. (Praktisch wechseln Sie damit zwischen den
angeschlossenen LNBs).

Transponderfrequenz: Geben Sie mit den Nummerntasten auf
der Fernbedienung die Transponderfrequenz ein.

Polarisation: \Wahlen Sie ,Horizontal” oder ,Vertikal” aus.
Symbol rate: Geben Sie diese mit den Zahlentasten ein.

FEC: Geben Sie die Art der Fehlerkorrektur (Forward Error
Correction) ein.

Netzwerk Suchlauf: \Wéhlen Sie ,, Ja" aus, um alle von einem be-
stimmten Programmanbieter verwendeten Transponder abzusu-
chen.

,Ja" ist die Standardeinstellung.

Waéhlen Sie ,Nein” aus, um nur von einem Transponder zu Su-
chen.

Wenn Sie die Taste OK drlicken, kénnen Sie in das Meni wech-
seln, in dem der Mediamaster die Kanale von dem/den Satelliten
herunterladt.

WICHTIG: Ist mehr als ein LNB angeschlossen, missen Sie die
Schritte zum Herunterladen fir jeden LNB einzeln durchfthren!

Erweiterte Kanalsuche

Die Informationen, die Sie in diesem MenU eingeben mussen, er-
halten Sie in Magazinen zu Satellitenfernsehempfang oder von
Ihrem Dienstanbieter.

Dies ist im Prinzip dasselbe MenU wie oben, jedoch mit einigen
neuen Optionen, die den Empfang von nichtdigitalen Signalen er-
moglichen. Kanéle, die in diesem Menu gefunden werden, kén-
nen die Funktionen im digitalen Fernsehen nicht verwenden,
wenn die PIDs verwendet werden.

Fiihren Sie hier KEINE Anderungen durch, wenn Sie sich nicht
absolut sicher sind!

Bezeichnung fiir Antennenein: \Wahlen Sie den Satelliten aus,
von dem das Signal empfangen werden soll.

Transponderfrequenz: Geben Sie die Frequenz ein.

Polarisation: \Wahlen Sie , Horizontal”, , Vertikal” oder , Auto”
aus.

Symbol Rate: Geben Sie die Symbolrate ein.

FEC: Wahlen Sie FEC (Forward Error Correction) aus.
Video PID: Geben Sie den PID-Wert fir Video ein.
Audio PID: Geben Sie den PID-Wert fir Audio ein.

PCR PID: Geben Sie den PID-Wert fir PCR (Program Clock
Reference) ein.

gl i b (A5 E (=]
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Kanaleingabe

Waéhlen Sie ,,Eingabe TV Kanéle” oder , Eingame Musik Kanale"
aus.

In diesen MenUs kénnen Sie die Reihenfolge der Fernseh- und
Radiokanéle an lhre Bedurfnisse anpassen und einen Kanal an
eine neue Position bringen. Sie kdnnen auch unerwiinschte Ka-
nale I6schen.

Folgen Sie den Anweisungen in diesem Menu.

Spracheneinstellungen

Hier konnen Sie die Sprache fur die MenUs, fir die Audioausgabe
und die Untertitel einstellen. Folgen Sie den Anweisungen unten
im Menu.

Systemeinstellungen

TV Geratetyp: \Wahlen Sie das entsprechende Fernsehformat fir
Ihr Fernsehgerat aus:

4:3 flr Fernsehgerate mit normalem Bildschirm.

16:9 flr Fernsehgerate mit Breitbildformat.

Vollbild/Letterbox: Diese Alternativen kdnnen auf einem Fern-
sehgerat mit 4:3-Bildschirm verwendet werden. ,, Vollbild” fillt
den Bildschirm aus, rechts und links gehen jedoch einige Infor-
mationen verloren.

Bei ,Letterbox” sind am oberen und unteren Bildschirmrand
schwarze Balken sichtbar.

Einblendzeit: \Vird zum Einstellen der Zeit (in Sekunden) verwen-
det, wahrend der die Kanalinformation angezeigt wird.
Zifferneingabezeit: Die Verzogerungszeit, wahrend der Sie die
nachste Taste driicken missen. Wenn Sie dies nicht wahrend der

hier angegebenen Zeit tun, wird die Eingabe der ersten Taste
geldscht.
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Uhr Einstellung: Stellt die Uhrzeit in 30-Minuten-Schritten ein.

Display Lautstarkeanzeige: Blendet den Lautstarkepegel auf
dem Bildschirm ein oder aus.

LNB Einstellung: \Wenn das Kabel zum LNB sehr lang ist, kann
es notwendig sein, die Spannung um 0,5 V zu erhéhen.

Receiver Software Erweiterung

Wenn |hr Dienstanbieter eine neue Softwareversion flr den
Mediamaster hat, sollten Sie diese herunterladen.

Wahlen Sie dazu die Zeile ,, Receiver Software Erweiterung” aus,
und folgen Sie den Anweisungen.

Wenn noch keine Software verflgbar ist, erhalten Sie die Mel-
dung ,Keine neue Software verfiigbar”.

Beim Herunterladen diirfen Sie keine Einstellungen im
Mediamaster andern!

Automatische Installation

Startet die Installation vom Willkommensmen.

Symbole auf dem Mediamaster-Display

No TS No Transport Stream ? Keine Funktion.

= Kein Signal.

Kanalname. Err Fehlermeldung.

eeer 2222 355 UPGRADE

Signalanzeige. Der Mediamaster ladt gera-
Ein Quadrat bedeutet volles de neue Software herunter.
Signal. Wahrenddessen keine

Einstellungen andern!

Enmud.h

Amnm mwer oo o e
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Audiosystem Beim digitalen Satellitenempfang
wird der Ton in Paketen Ubertragen und entweder
in einem speziellen Audiomodus oder bei der
Installationseinrichtung ausgewahlt. Dies gibt die
Méglichkeit, zwischen den verschiedenen Spra-
chen eines Spielfilms zu wahlen. Wie viele Spra-
chen zur Verfigung stehen, hangt vom Signal ab.

DVB Digital Video Broadcast

EPG Electronic Programming Guide Programm-
informationen auf dem Fernsehbildschirm.

FEC Forward Error Correction. System zur Korrek-
tur von Bitfehlern, die beim Ubertragen auftreten.

GHz Abkurzung fur GigaHertz. Der Vorsatz Giga be-
deutet Milliarde. Hertz ist die Einheit fir Zyklen pro
Sekunde. Signale im GHz-Bereich werden oft Mi-
krowellen genannt.

LNB Low Noise Block converter

Der LNB ist ein elektronisches Gerat an der
Parabolantenne. Es empféangt die von der Anten-
ne reflektierten Signale und konvertiert diese in
Signale, die vom Mediamaster verwendet werden
kénnen.

L.O. Lokaler Oszillator. Teil des LNB. Er konvertiert
die Satellitenfrequenz in ein fir den Mediamaster
verwendbares Signal.

MPEG Moving Picture Experts Group. Ein System
fUr die Kompression digitaler Daten.

PID Programmidentifikationsnummer.

PIN-Code Personliche Identifikationsnummer.
Ein vierstelliger Code, der zum Sperren oder Auf-
heben von Sperren verwendet wird, z. B. fir die
Kindersicherung. Der Standardwert ist 1234.
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Parabolantenne Eine schisselférmige Antenne
(Reflektor), die Signale von einem Satelliten emp-
fangt. Die Antenne fokussiert die Signale auf den
LNB.

Kindersicherung Eine Funktion, mit der Eltern
Programme , sperren” konnen, die sie als ungeeig-
net fir Kinder ansehen. Die Sperre eines , gesperr-
ten” Programms kann nur mit dem speziellen ge-
heimen PIN-Code aufgehoben werden.

Polarisierung Mit der Polarisierung kénnen ver-
schiedene Programme in dasselbe Frequenzband
gebracht werden. Die Signale von einem Satelliten
werden entweder mit linearer (vertikaler oder ho-
rizontaler) oder mit zirkularer (rechter oder linker)
Polarisierung gesendet.

HF Hochfrequenz (in einigen Landern auch RF ge-
nannt).

SCSI Hochgeschwindigkeits-Datenschnittstelle.
Ein spezieller Anschluf3 z. B. fiir einen CD-Player.
SCART Ein Anschluf? z. B. fir Mediamaster, Video-
recorder und Fernsehgerate. Auch Euroconnector
oder Peritel-Anschluld genannt.

Symbolrate Grof3e der digitalen Paketlber-
tragung.

TS Transportstrom. Die Anzeige ,,No TS" auf dem
Display bedeutet, dafd der Mediamaster kein Signal
erhalt.



Technische Daten

Ubertragungsstandard: DVB, MPEG-2
LNB/Tuner-Eingang

Stecker 1x F-Typ (LNB)
RF-Eingangsfreq. 950-2150 MHz
RF-Signalstarke -20 bis -70 dBm
Versorgungsspann. 13,5/18,56V £5%
Max. Strom 400 mA,
Uberlastgeschitzt
Steuerspannung 22 kHz, 0,65 Vpp
DiSEqC Tone-Burst A/B oder
Level 1, 1-4
RF-Impedanz 75 Q
TV SCART

Video-Ausgang 1 Vpp (£ 1dB)/75Q

Audio-Ausgang 0,5 Veff /R L >10kQ

RGB-Ausgang Internes RGB oder von der
SATELLITE SCART-Buchse

RGB-Bandbreite 6 MHz +3 dB

Fast blanking out Internes RGB oder von der
SATELLITE SCART-Buchse

Statusausgang 0/6/12 V/RL 10 kQ

VCR SCART
Video-Ausgang
Video-Eingang

1Vpp/75 Ohm

Audio-Ausgang
Audio-Eingang
Status-Eingang
SAT SCART
Video-Eingang

0,5 Veff / RL >10 kQ
0,5 Veff/ RL >10 kQ
0/6/12V /RL >10 kQ

1Vpp/75Q

RGB-Eingang  Ja
Fast blanking einJa
Audio-Eingang 0,5 Veff/ RL >10 kQ
Statuseingang 0/6/12V/RL >10 kQ

AUDIORL
Stecker 2xRCA R +L)
Ausgang 0,5 Veff / RL 10 kQ

Serielle Niedriggeschwindigkeits-
Datenschnittstelle (RS 232)

Stecker 9pol. D-SUB
Signale RS232, max. 19,2 kbit/s
Faxunterstltzung
Pin 1 nicht benutzt 2 RXD
3 TXD 4 Hoch
5 GND 6 nicht benutzt
7 RTS 8 CTS

9 nicht benutzt

ScCsl

Stecker 50pol

Signale SCSI-2 (bis zu 3,8 Mb/s)
VCR CONTROL

Stecker 1 x RCA/Cinch, IR-Schnitt-

stelle an externe Geréate

Steuerausgang, 0/12 VOLT

Stecker
Spannung

Vorderseite,

1 x RCA/Cinch
0/12 V 50 mA

8-stellige Anzeige, alphanumerische

Matrix. ® v a Tasten.

Allgemeine Daten

Artikelnummer: Der Modellcode, die Variante und die
Seriennummer befinden sich auf einem
Schild auf der Gehauseunterseite.

Software:

Softwareversion (V.x.xxx) und Boot-

Version (Bx.xx oder Boot x.xx) werden
in der Matrix angezeigt, wenn der
Mediamaster eingeschaltet wird.

Versorgungsspannung

Stromverbrauch
Stromverbrauch im
Standby-Modus
Betriebstemperatur
Lagertemperatur
Max. Entfernung far
Fernbedienung

Abmessungen (B x T x H)

Gewicht

SCART-Buchsen

TV

1 Audio aus. re. K.
2 -

3 Audio aus. li. K.
4 Audio Erde

5 RGB Blau Erde
6 -
7 RGB Blau aus

8 Schaltersp. aus

9 RGB Grin Erde

10 AV-Verbindung

11 RGB Grin aus

12 -

13 RGB Rot Erde

14 Fast blanking Erde
15 RGB Rot aus

16 Fast blanking aus
17 Video aus Erde
18-

19 Videoausgang

20 -

21 Erde (Gehéause)

230V AC £15%, 50-60 Hz
max. 40 W

2W
+5° C bis +40°
-40° C bis +65° C

10m

380 x 240 x 65 mm

ca. 2,2 kg
SAT VIDEO
- Audio aus. re. K.
Audio Ein. re. K. Audio ein. re. K.
- Audio aus. li. K.
Audio Erde Audio Erde
RGB Blau Erde
Audio ein. li. K. Audio ein. li. K.
RGB Blau ein

Schaltersp. ein
RGB Grin Erde

RGB Grln ein

RGB Rot Erde

Schaltersp. ein

Fast blanking Erde -

RGB Rot ein
Fast blanking ein

Video ein Erde
Videoausgang

Erde (Gehduse)

Video aus Erde
Video ein Erde
Videoausgang
Videoeingang
Erde (Gehéuse)

TrpREPor|| 2

o1 WO DG dedd)

zo(iﬁ EI

D 23



@ WARNING! DO NOT OPEN —
ELECTRICAL SHOCK HAZARD

0/12 VOLT O
MANUFACTURED

UNDER LICENSE
FROM TV/COM
INTERNATIONAL CONTHOL

@ WARNING | DO NOT OPEN —
ELECTRICAL SHOCK HAZARD

® ®
® w ® PHONE
0/12 VOLT @

VCR Y SAT
RS232 @

MANUFACTURED AUDIO
UNDER LICENSE

FROM TV/COM

INTERNATIONAL CONTROL

WARNING! DO NOT OPEN —
ELECTRICAL SHOCK HAZARD

0/12 VOLT @
MANUFACTURED

UNDER LICENSE
FROM TV/COM L
INTERNATIONAL CONTROL

66 76916-XX Nokia is a registered trademark of Nokia Corporation @ © 9740



